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Apg 2,1 - 11

1 Als das Pfingstfest kam, waren wieder alle, die zu
Jesus hielten, versammelt. 2 Plötzlich gab es ein
mächtiges Rauschen, wie wenn ein Sturm vom Himmel
herabweht. Das Rauschen erfüllte das ganze Haus, in
dem sie waren. 3 Dann sahen sie etwas wie Feuer, das
sich zerteilte, und auf jeden ließ sich eine
Flammenzunge nieder. 4 Alle wurden vom Geist
Gottes erfüllt und begannen in anderen Sprachen zu
reden, jeder und jede, wie es ihnen der Geist Gottes
eingab. 5 Nun lebten in Jerusalem fromme Juden aus
aller Welt, die sich hier niedergelassen hatten. 6 Als
sie das mächtige Rauschen hörten, strömten sie alle
zusammen. Sie waren ganz verwirrt, denn jeder hörte
die Versammelten, die Apostel und die anderen, in
seiner eigenen Sprache reden. 7 Außer sich vor
Staunen riefen sie: »Die Leute, die da reden, sind
doch alle aus Galiläa! 8 Wie kommt es, dass jeder von
uns sie in seiner Muttersprache reden hört? 9 Wir
kommen aus Persien, Medien und Elam, aus
Mesopotamien, aus Judäa und Kappadozien, aus
Pontus und aus der Provinz Asien, 10 aus Phrygien und
Pamphylien, aus Ägypten, aus der Gegend von Zyrene
in Libyen und sogar aus Rom. 11 Wir sind geborene
Juden und Fremde, die sich der jüdischen Gemeinde
angeschlossen haben, Insel- und Wüstenbewohner.
Und wir alle hören sie in unserer eigenen Sprache die
großen Taten Gottes verkünden!« 

ZUM MITSINGEN

Rückenwind

Du bist der Herr, der mein Haupt erhebt. 
Du bist die Kraft die mein Herz belebt. 

Du bist die Stimme die mich ruft. 
Du gibst mir Rückenwind.
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Vom Aufgang der Sonne
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Tempel - Lied

Weißt du nicht? Weißt du nicht?
Du bist ein Tempel. 3x

Du bist ein Tempel des heil'gen Geist.
Voller Lob, voller Kraft, voller Herrlichkeit. 3x

Du bist ein Tempel des heil'gen Geist.
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